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Am Gründonnerstag, den 28.03.24, beim Abendmahlsgottesdienst haben 14 Kinder aus der Pfarreiengemeinschaft 
Stallwang-Wetzelsberg-Loitzendorf  zum ersten Mal den Leib Christi in der Stallwanger Pfarrkirche empfangen.
„Ich bin ein Fisch in Gottes Schwarm“ lautete das Motto der diesjährigen Erstkommunion. Die Kinder gestalteten 
abwechselnd gemeinsam die Predigt. Pfarrer William Akkala bedankte sich bei den Kindern mit den Worten „So wie die 
Fische zusammen sind im Schwarm, so sind auch wir untrennbar mit Gott verbunden.“
Aus unserer Pfarrei durften Laura Schmid und Leni Zwickl sowie neun Kinder aus Stallwang und fünf  Kinder aus 
Wetzelsberg ihre Erstkommunion feiern.
Bereits Ende Januar stellten sich die Kommunionkinder in ihren jeweiligen Pfarrkirchen vor, wobei auch die 
Kommunionkerzen geweiht wurden. Am Sonntag, den 03. März, zogen die Kinder mit ihren Taufkerzen in die 
Loitzendorfer Pfarrkirche ein, wo sie ihre Tauferneuerung feiern konnten.
Ein abschließender Dankgottesdienst wird noch am Sonntag, den 21. April in der Wetzelsberger Pfarrkirche gefeiert.

Erstkommunion in der Pfarreiengemeinschaft
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Gemeinderatssitzungen
Aus der Sitzung vom 19.12.2023
Bauangelegenheiten – Neubau einer gewerblichen Maschinen- und Lagerhalle mit Büro; 
Gallnerwies 1; Bauherr: Simon Krischke
Das geplante Vorhaben erstreckt sich auf  zwei Geschossebenen mit einer Breite von 24,74 Meter und einer Tiefe von 
15,99 Meter. Hierbei wird das Vorhaben in die bestehende Hanglage baulich sowie optisch integriert. 
Öffentliche Belange stehen nicht entgegen. Die wegerechtliche Erschließung ist aufgrund des bestehenden Wohnhauses 
bereits gesichert. Die Wasserversorgung erfolgt über die private Kleinanlage zur Eigenversorgung – die 
Abwasserentsorgung erfolgt über die private Kleinkläranlage.
Die Eigentümer der angrenzenden Grundstücke erteilten ihr Einvernehmen durch die jeweilige Unterschrift am 
Bauantragsformular.
Beschluss:
Dem vorliegenden Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Volkshochschule Straubing-Bogen GmbH – Nachbesetzung der VHS-Außenstelle Stallwang 
(inkl. Rattiszell und Loitzendorf)
Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt die Besetzung des Amtes der Außenstellenleiterin der VHS-Stallwang durch Frau Ramona 
Müller.

Bekanntgaben, Wünsche, Anträge  
Entlüftungsschacht der WA Gittensdorf
Gemeinderatsmitglied Eckl merkte an, dass am höchsten Punkt seiner Wiese noch ein Entlüftungsschacht herausragt. Im 
Rahmen der Planung war ursprünglich vereinbart worden, dass nur an der tiefsten Stelle eine Entlüftung verbaut wird und 
diese Entlüftung ebenerdig verbaut werden sollte, damit der die Wiese ohne Probleme auch bewirtschaften kann. 
Geschäftsstellenleiter Pfeffer informiert sich bis zur nächsten Sitzung beim Ingenieurbüro Sehlhoff  über den aktuellen 
Sachstand.

Aus der Sitzung vom 23.01.2024
Bauangelegenheiten – Neubau einer Kälberüberdachung mit Mistlagerstätte und zwei 
Auffüllungen; Rottensdorf 4a; Bauherr: Thomas Vielreicher
Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich. 
Die wegerechtliche Erschließung ist durch bereits bestehendes Anwesen zweifelsfrei gesichert. Die Wasserversorgung 
kann dezentral über eine eigene Wasserversorgungsanlage sichergestellt werden. Die Abwasserentsorgung erfolgt dezentral 
über die am Grundstück vorhandene Kleinkläranlage. 
Die angrenzenden Grundstückseigentümer wurden im Rahmen der Nachbarbeteiligung entsprechend der geltenden 
Regularien beteiligt. 
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt zum oben genannten Antrag auf  Neubau einer Kälberüberdachung mit Mistlagerstätte und zwei 
Auffüllungen das gemeindliche Einvernehmen.
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Bauleitplanung der Gemeinde Konzell – Förmliche Beteiligung als Träger öffentlicher Belange; 
Änderung der Ortsabrundungssatzung Denkzell 
Beschluss:
Zum vorliegenden Entwurf  der 4. Änderung der Ortsabrundungssatzung Denkzell der Gemeinde Konzell besteht seitens 
der Gemeinde Loitzendorf  Einverständnis.

Gemeindehaus Loitzendorf – Aktueller Sachstand; Auflagen durch das ALE
Für den 30. Januar 2024 ist ein Treffen mit Frau Stadler vom Amt für ländliche Entwicklung geplant. Vertreter des 
Schützenvereins sind zu diesem Termin ebenfalls mit eingeladen. Seitens des ALE stehen folgende Punkte im Fokus:

1. Beibehaltung der Außenfassade inklusive Fensterfront Bei diesem Treffen wird besonders darauf  geachtet werden, 
dass die Integrität der Außenfassade mit den Fenstern gewahrt bleibt. 

2. Malerei in der Aula unverändert beibehalten.
Punkt 2 kann gemäß aktuellem Planungsstand nicht eingehalten werden, da ansonsten die Fläche des Schützenheims 
aufgrund verschiedener baulicher Maßnahmen (Wände, Durchgänge) nicht unerheblich verkleinert werden würde. 
Der Termin soll dazu dienen, die Positionen und Argumente der verschiedenen Interessensgruppen noch einmal 
darzulegen und aufzunehmen, um anschließend einen final abgabefähigen Plan erarbeiten zu können. 

Förderung „Kleinprojekte“ ILE nord 23; Festlegung der Wegkreuze
In der Sitzung vom 19.12.2023 wurde bereits beschlossen im Zuge des Förderprogramms die Wegkreuze im 
Gemeindegebiet zu erneuern. Der Antrag (Abgabefrist 09.02.2024) soll mit der maximalen Höchstsumme der 
Fördermittel eingereicht werden. Der Umfang der Arbeiten an den Wegkreuzen wird nach Genehmigung des Antrags 
entschieden.

Brennholzverkauf durch die Gemeinde; Festlegung des Verkaufspreises 
Beschluss:
Der Preis für den Verkauf  von Brennholz an Privatpersonen wird auf  45,00 € pro Ster festgesetzt.

Bekanntgaben, Wünsche Anträge
Genehmigung Förderanträge für den Umbau des Sportheims
Die von der KLJB Loitzendorf  beantragten Förderanträge für den Umbau des Sportheimes wurden genehmigt. Mit dem 
Umbau kann somit begonnen werden. 
Anzeige Baumangel bei Arbeiten an Wasserversorgung Gittensdorf
Entgegen der Absprachen ist ein Entlüftungsschacht auf  einer Wiese von Herrn Eckl nicht bodenbündig verbaut. Eine 
problemlose landwirtschaftliche Bearbeitung ist somit nicht möglich. Nach Aussage des Ingenieurbüros Sehlhoff  wird 
dieser Mangel zeitnah behoben. 
Verlegung Glasfaserleitungen im Bereich Gittensdorf
Im Ortsteil Gittensdorf  ist es zwischen Weihnachten und Neujahr zu Stromausfällen gekommen. Der Auslöser für die 
Stromausfälle war vermutliche eine fehlerhaft verlegte Glasfaserleitung. Der Fehler konnte durch das Bayernwerk behoben 
werden. Für die Gemeinde fallen keinerlei Kosten hierfür an. 
Einsandung Leitung Sportplatz
Für die Einsandung der Leitungen für die Fahnenweihe der FF Loitzendorf  auf  dem Sportgelände im Juli soll bei der 
Firma Schedlbauer in Denkzell eine entsprechende Menge Sand bestellt werden.
Vorbereitungen Fahnenweihe FF Loitzendorf
Um für die Fahnenweihe ein ansehnliches Dorfbild zu gewährleisten werden einige Maßnahmen ins Auge gefasst: 

• Reinigung Mauer in der Oberen Dorfstraße und Entfernen des beschädigten Zauns. 
• Überprüfung der öffentlichen Plätze, Straßen und anderer öffentlicher Bereich und gegebenenfalls Reparatur und/

oder Reinigung.
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Aus der Sitzung vom 27.02.2024
Bauangelegenheiten – Neubau einer landwirtschaftlichen Gerätehalle mit Werkstatt und 
Hackgutheizung; Streitberg 6; Bauherr: Christian Höpfl
Alle zu beteiligenden Nachbarn haben dem Bauvorhaben zugestimmt. Die nachbarschützenden Richtlinien, wie z.B. alle 
Abstandsflächen werden eingehalten. Die Erschließung ist sichergestellt. Das entstehende Oberflächenwasser kann auf  
dem eigenen Grundstück versickern. Belange, die dem Bauvorhaben entgegenstehen könnten, sind nicht ersichtlich.
Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Bauleitplanung der Gemeinde Wiesenfelden – Förmliche Beteiligung als Träger öffentlicher 
Belange zum Bebauungs- und Grünordnungsplan "GE Birkenweiherfeld"
Beschluss:
Der Gemeinderat erhebt weder Bedenken noch Einwände zur Erweiterung des Bebauungs- und Grünordnungsplans.

Gemeindliche Wasserversorgung – Austausch von Wasseruhren und Unterstützung bei 
Wasserrohrbrüchen; Auftragsvergabe
Aufgrund der Betriebsaufgabe der Firma Dietl im Januar 2024 muss der Auftrag zum Austausch von Wasseruhren und 
der Unterstützung bei Wasserrohrbrüchen neu vergeben werden. Bereits im Jahr 2023 hatte die Firma Graßer zu der 
betreffenden Ausschreibung ein Angebot abgegeben.
Eckdaten:
• Austausch Wasserzähler: 68,50 €/Zähler
• Behebung von Wasserrohrbrüchen: Abrechnung nach Aufwand auf  Basis verschiedener Stundensätze - zwischen 

59,00 € (während der Öffnungszeiten) und 139,50 € (Feiertage) – sowie einer Anfahrtpauschale von 15,00 € pro 
Fahrt/Einsatz. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe an die Firma Graßer. 

Europawahl 2024 – Festlegung des Wahllokales für Urnenwahl und Briefwahl
Aufgrund des Sommerfestes der Auer-Schützen Loitzendorf  am 08.06.2024 steht das Gemeindehaus für die Europawahl 
am 09.06.2024 als Wahllokal nicht zur Verfügung. Das Feuerwehrhaus ist ebenfalls ungeeignet, da es nicht barrierefrei ist. 
Es wurde bei Herrn Pfarrer Akkala und der Kirchenverwaltung angefragt, ob das Pfarrheim als Wahllokal genutzt werden 
könnte. Diese stimmten der Anfrage zu. 
Die Urnenwahl wird daher in dem großen Saal im Pfarrheim stattfinden. Die Auszählung der Briefwahl kann in den 
oberen Räumen erfolgen.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt zu, das Pfarrheim als diesjähriges Wahllokal zu widmen.

Allgemeine Verkehrssicherheit – Ergebnis der Verkehrsschau vom 05.02.2024
Am 05.02.2024 fand im Beisein von Bürgermeister Anderl und der Polizei Bogen eine Ortsbegehung statt. Dabei vielen 
einige Bäume, Hecken und Sträucher auf  Privatgrund auf, die entfernt werden müssen. Die entsprechenden Personen 
wurden seitens der Gemeinde schriftlich unterrichtet.
Zudem sollen einige Verkehrszeichen aufgrund ihres Alters und der Abnutzung gewechselt werden. Um welche es sich 
genau handelt, soll noch geklärt werden.

Gemeindehaus Loitzendorf – aktueller Sachstand, weiteres Vorgehen
Ergebnisse aus dem Besuch von Frau Stadler vom 30.01.2024:
• Das Gemälde in der Aula des Gemeindehauses ist für das Amt für ländliche Entwicklung absolut erhaltenswert und 

kann somit nicht aus der Planung herausgenommen werden. 
• Die Außenanlagen dürfen vereinfacht werden. Gemäß der neuen Planung ergibt sich eine Ersparnis von ca. 25.000 €. 
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Der Förderantrag wurde bereits gestellt und ist in Bearbeitung durch das Amt für ländliche Entwicklung. Der 
Förderbescheid wurde der Gemeinde für Ende Februar, Anfang März zugesichert. 
Im Gemeinderat kam ebenfalls wieder die Grundsatzdiskussion über den Bau des Gemeindehauses auf, da es in der 
derzeitigen Situation zu sehr hohen Kosten kommen wird. Geschäftsstellenleiter Pfeffer teilte mit, dass bereits Gespräche 
mit Herrn Nissl bezüglich der Finanzierung des Baus geführt wurden. Für eine konkrete Planung muss der Eingang und 
Inhalt des Förderbescheids abgewartet werden, um die letztendliche Fördersumme in die Planung des Haushaltes 
mitaufnehmen zu können. Erst dann können auch entsprechende Finanzierungspläne aufgestellt werden. 

Zuwendungsliste 2023

Beschluss:
Der Zuwendungsliste 2023 wird vollumfänglich zugestimmt.

Brennholzverkauf durch die Gemeinde – Änderung des Verkaufspreises
In der Sitzung vom 23.01.2024 wurde ein Verkaufspreis von 45,00 € pro Ster Holz beschlossen. Laut Gemeindearbeiter 
Huber würden die bisherigen Abnehmer das Brennholz zu diesem Preis nicht mehr kaufen.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag über die Einzelfallentscheidung zu.

Bekanntgaben, Wünsche Anträge
Antrag auf Neubau einer gewerblichen Maschinen- und Lagerhalle mit Büro; Gallnerwies 1;
Bauherr: Krischke Simon
An dem bereits behandelten Bauantrag wurden folgende Umplanungen vorgenommen:
• Der Standort des Zaunes am Dach der Maschinen- und Lagerhalle wurde versetzt. 
• Eine Stützmauer wurde aus der Planung entfernt. Die Abböschung soll seitlich nun ganz erfolgen, sodass sich das 

Gebäude optisch komplett in den Hang integriert.
Bürgermeister Anderl behandelt diese Änderung/Umplanung als laufende Angelegenheit
Abnahmetermin des Glasfaserausbaus aufgrund der Mängel verschoben
Der ursprüngliche Termin für die Abnahme des Glasfaserausbaus wurde aufgrund mehrerer Mängel verschoben. Ein 
neuer Termin wird festgelegt, sobald die festgestellten Mängel behoben sind.
Förderung der ILE Nord "Kleinprojekte"-Wegkreuze
Steinmetz Wittmann ermittelte eine Gesamtsumme von 16.588 € für alle notwendigen Reparaturen und Erneuerungen. 
Sollte der Antrag im Förderprogramm berücksichtigt werden, wäre die Hälfte der Gesamtsumme förderfähig.
Reinigung des Leichenhauses
Das Leichenhaus des Friedhofes Loitzendorf  ist Eigentum der Gemeinde. Demnach muss auch die Reinigung des 
Leichenhauses von der Gemeinde gewährleistet werden. Bürgermeister Anderl informiert sich und hält mit 
Geschäftsstellenleiter Pfeffer Rücksprache, um eine Lösung zu finden.
Fehlende Ablesebriefe für die gemeindliche Photovoltaikanlage
Gemeindearbeiter Huber erkundigte sich, ob in der Gemeindeverwaltung die jährlichen Ablesebriefe für die 
Photovoltaikanlagen angekommen sind. Dies musste vereint werden. Geschäftsstellenleiter Pfeffer fragt daher in der 
Verwaltung nach.
Allgemeine Steigerung der 
Kreisumlage
Bürgermeister Anderl gibt bekannt, 
dass der Landkreis plant, die 
Kreisumlage 3-4 % zu erhöhen. Eine 
genaue Steigerung wird noch festgelegt.
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Neues Personal in der Gemeindeverwaltung
Liebe Loitzendorfer,
seit dem 1. Januar 2024 bin ich in der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang unter anderem 
für die Leitung des Standesamts und für Wahlen zuständig. Zudem habe ich die 
Stellvertretung der Geschäftsleitung, sowie Teile dieses Arbeitsbereiches übernommen. 
Die meisten werden mich schon als Mitbürgerin kennen, bei den anderen möchte ich mich 
an dieser Stelle noch kurz vorstellen. 
Mein Name ist Andrea Müller, ich bin 51 Jahre alt, Mutter von drei erwachsenen Kindern 
und wohne in Loitzendorf. Mein beruflicher Werdegang begann nach meiner Schulzeit am 
Veit-Höser-Gymnasium Bogen bei der R+R Zahntechnik GmbH in Atzenzell, wo ich eine 
Ausbildung zur Zahntechnikerin absolvierte. Aufgrund einer berufsbedingten Erkrankung 
musste ich mich jedoch schon nach wenigen Jahren beruflich neu orientieren. 
Ich absolvierte eine Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei der Stadt Bad 
Kötzting. Dort war ich bis zu meinem Wechsel zur Verwaltungsgemeinschaft Stallwang 
fast 27 Jahre tätig. Zunächst war ich in der Kämmerei eingesetzt, wo ich für die 
Vermögenserfassung, Mitarbeit bei Kalkulationen und für die allgemeine Sachbearbeitung 
zuständig war. Im Jahr 2012 übernahm ich die Leitung des Standesamts und später zudem 

die Leitung der Abteilung Ordnungsamt mit 5 Mitarbeitern. In den Jahren 2020 bis 2022 habe ich mich weitergebildet und 
erfolgreich eine Ausbildung zur Verwaltungsfachwirtin bei der Bayerischen Verwaltungsschule abgeschlossen.
Meine Erfahrung im Aufgabenbereich einer Gemeinde beschränkt sich aber nicht nur auf  die Seite der Verwaltung. Von 
2008 bis 2020 war ich Mitglied im Gemeinderat Loitzendorf, wodurch ich die Aufgaben einer Kommune auch aus einer 
anderen Perspektive kennenlernen konnte.
In meiner Freizeit bin ich gerne in meinem Garten und überhaupt in der Natur unterwegs. Wenn sich Zeit findet, lese ich 
auch gerne das ein oder andere Buch.
Ich freue mich auf  die bevorstehenden Aufgaben und Herausforderungen und wünsche mir für meine Tätigkeit in der 
Verwaltungsgemeinschaft eine harmonische und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Bürgermeistern und 
Gemeinderäten, mit meinen Kolleginnen und Kollegen der VG und im Besonderen auch mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Verwaltungsgemeinschaft.
Andrea Müller
Foto: Foto Baumann (Cham)

Servus und Griaß Eich,
I bin der Christian Freundorfer, 52 Jahre alt, wohne in Bogen und seit 01.09.2023 der neue 
Kämmerer in der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang.
In den letzten 30 Jahren war ich bei der Stadt Bogen beschäftigt und als Kulturamtsleiter 
tätig. Nach einer Weiterbildung zum Verwaltungsbetriebswirt (BVS) vor 6 Jahren suchte 
ich nun im Bereich Finanzverwaltung eine neue Herausforderung.
Ich bin froh und glücklich, dass mir die VG Stallwang die Möglichkeit gibt mich als 
Kämmerer einzubringen. In den ersten Monaten meiner Tätigkeit konnte ich schon einen 
ersten positiven Eindruck von meinem Aufgabenfeld gewinnen und fühle mich sehr wohl 
und gut aufgenommen hier in Stallwang.
Mir ist bewusst, dass aufgrund der schwierigen finanziellen Lage der Kommunen die 
Aufgabe bestimmt nicht leichter wird, aber hier werde ich versuchen immer zum Wohle 
der Bürger und der VG zu handeln und die Herausforderungen anzunehmen und zu 
meistern. 
Auf  eine gute Zusammenarbeit mit allen Bürgermeistern, den Gemeinderäten, meinen 
neuen Kollegen, allen Entscheidungsträgern der Schulen/Kindergärten und vor allem den 

Bürgern freue ich mich sehr. 
Christian Freundorfer
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„Faschingssingen“ mit den Vorschulkindern
Am unsinnigen Donnerstag besuchten die Vorschulkinder die 1. Klasse der Grundschule Stallwang im Musiksaal. Alle 
Kinder, sowohl die Schulkinder, als auch die Kindergartenkinder waren verkleidet. Die 1. Klasse sang und tanzte zuerst 
den Kindergartenkindern lustige Faschingslieder vor. Nachdem auch die Vorschulkinder eifrig ihre Lieder dargebracht 
hatten, fingen die Kinder gemeinsam an zu singen. So wurde zum Beispiel das „Pumuckl-Lied“ gesungen und mit 
Bewegungen gespielt.
Alle Kinder hatten sich zum Schluss noch eine Süßigkeit als Belohnung verdient und waren sich einig: „Das war eine lustige 
Schulstunde!“
Luise Hilmer

Nachhaltigkeit im Familienalltag
„Warum ist Plastik ein Problem und welche Lösungen gibt es für das Plastikproblem im Alltag?“, so die Eingangsfrage der 
Referentin Rebecca Hobmaier beim Elternabend in der Kindertagesstätte Stallwang. Hobmaier arbeitet beim Bund 
Naturschutz und beschäftigt sich seit etwa sechs Jahren mit dem Thema: „Wie können wir Nachhaltigkeit einfach 
umsetzen?“
Nachhaltigkeit sei ein Handlungsprinzip bei der Nutzung von Ressourcen. „Wir sind alle Elternteile und wir wollen alle, 
dass unsere Kinder die Welt auch noch so vorfinden, wie sie jetzt ist“, so die Referentin. Nachhaltigkeit bedeute, dass die 
Bedürfnisse der Gegenwart so befriedigt werden, dass die Möglichkeiten der zukünftige Generation nicht eingeschränkt 
werden. Anschaulich stellte sie dar, wie und aus was Plastik hergestellt wird und warum es zum Problem wird. Vor allem 
die Zusatzstoffe, wie Weichmacher, Farbstoffe, Biozide, Lösungsmittel und viele mehr werden an die Umwelt abgegeben 
und von Mensch und Tier aufgenommen. Weiter werde Mikroplastik in Form von Staub eingeatmet. Laut einer Studie 
seien dies mindestens 5 g pro Woche, was einer Größe einer Kreditkarte entspreche.
Umfangreiche Tipps gab Hobmaier den anwesenden Eltern an die Hand, wie man den Plastikverbrauch im Haushalt 
deutlich reduzieren könne und dabei nicht auf  Komfort verzichten müsse. Bewusstes Einkaufen von unverpackter Ware 
sei ein wesentlicher Eckpunkt, dazu müsste man vorwiegend regionaler und saisonaler Ware den Vortritt geben. Die 
Referentin zeigte Alternativen für 
Plastik im Haushalt auf, so könne 
man Backmatte statt Backpapier 
und Wachstücher statt 
Frischhaltefolie, sowie Brotdosen 
aus Edelstahl verwenden. Ein 
klares „Nein“ erteilte Hobmaier 
den Feuchttüchern. Für unterwegs 
seine diese praktisch, doch zuhause 
seien diese sehr leicht durch 
Waschlappen ersetzbar. 
Abschließend erhielten die Eltern 
ein „handout“ mit den vielen 
Tipps, die leicht im Alltag 
umsetzbar sind. Nur jetzt nicht den 
Fehler machen, dass man sich zu 
viel auf  einmal vornimmt. Lieber 
langsam Stück für Stück 
ausprobieren und umsetzen.
KiTa Stallwang



8

Lustige Faschingszeit im Kindergarten
Mit einem kunterbunten Montag wurde die Faschingswoche im Kindergarten 
eingeläutet. Alle durften sich in ihrer Lieblingsfarbe kleiden und kunterbunt 
schminken lassen. Am Dienstag verwandelten sich die Kinder mit ihren 
selbstgemachten Masken in Tiere und führten Zirkus-Kunststücke auf. Bei Tanz 
und lustigen Spielen wurde die große Faschingsparty am Mittwoch gefeiert. 
Prinzessinnen, Piraten, wilde Tiere und noch vieles mehr tummelte sich bei 
Polonaise, Topf  schlagen und der „Reise nach Jerusalem“ in den Gruppenräumen 
und im Flur. Ganz 
besonders gut gefiel den 
Kindern am Donnerstag 
die Dschungelturnstunde 
in der großen Turnhalle. 
Zum Ausklang der Woche 

war am Freitag der beliebte Schlafanzugtag. Die Kinder brachten 
Kissen und Decken zum Kuscheln und Höhle bauen mit und 
machten es sich so bei Entspannungsgeschichten und Fantasiereisen 
gemütlich.
Auch in der Krippe und in der Kleinkindgruppe wurde Fasching 
gefeiert. Jede Menge Spaß hat die Kleinen beim Parcours in der 
Turnhalle und beim Schlafanzugtag am Dienstag. Am unsinnigen 
Donnerstag feierten die Kleinen ihren Fasching mit 
Faschingsliedern, Luftballons und Minikrapfen.
KiTa Stallwang

Besuch der Vorschulkinder in der 
2. Klasse
Am 19.3.24 warteten die Kinder der 2. Klasse der 
Grundschule Stallwang schon sehr gespannt auf  den 
Besuch der Vorschulkinder und begrüßten sie mit einem 
Frühlingslied. Dann bearbeitete jedes Schulkind mit 
einem Kindergartenkind zusammen den Leseweg „Die 
Ostereiersuche“. Dazu lasen die Kinder der 2. Klasse 
die Geschichte vor und ordneten gemeinsam mit den 
Kindergartenkindern die zur Geschichte passenden 
Bilder in der richtigen Reihenfolge. Alle Kinder waren 
mit großem Eifer dabei und konnten alle Bilder richtig 
ordnen. 

VdK Ortsverband VG Stallwang
Jahreshauptversammlung 
Zeit: Freitag, 5. April 2024, 19.30 Uhr
Ort:  Haunkenzell, Gasthaus Silbersterne

Der VdK Kreisverband bietet eine Tagesfahrt am 20. Juli 2024 nach Tittling ins Bauernmuseum an. Der 
genaue Abfahrtszeitpunkt wird bei Interesse noch bekannt gegeben! Die Busfahrt sowie der Eintritt ins 
Museum sind frei. Außerdem erhält jeder Teilnehmer einen Gutschein von 8,-- Euro.
Berechtigt sind VdK-Mitglieder:
• Behinderte/Schwerbehinderte mit Ausweis
• Kinderreiche Familien
Falls Ihr Interesse geweckt wurde und die Voraussetzungen gegeben sind, melden Sie sich bitte 
umgehend, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Telefon bitte abends 09964 / 9881, Silvia Rabenbauer (Schriftführerin VdK)
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Besuch der 4. Klasse im Rathaus
Aufgeregt und voller 
Vorfreude machten sich die 
Kinder der 4. Klasse der 
Grundschule Stallwang kurz 
vor Weihnachten auf  den 
Weg zum Besuch der 
Gemeinde Stallwang. Am 
Eingang des Rathauses 
wurden die SchülerInnen und 
ihre Lehrerinnen Eva 
Hoffmann und Barbara 
Menges dann gleich sehr 
herzlich von erstem 
Bürgermeister Max Dietl 
begrüßt, der es sich nicht 
nehmen ließ, die Kinder 
zusammen mit Johann 
Anderl, dem ersten 
Bürgermeister der Gemeinde 
Loitzendorf, und mit 

Geschäftsstellenleiter Franz Pfeffer durch die einzelnen Abteilungen der Gemeinde zu führen. Neugierig betraten die 
ViertklässlerInnen die verschiedenen Büros der Verwaltungsgemeinschaft und hörten genau zu, was die Angestellten über 
ihre Arbeit zu erzählen hatten.
Da die Kinder im Heimat- und Sachunterricht schon viel über die Aufgaben der Gemeinden Stallwang und Loitzendorf  
und die einzelnen Bereiche, wie z.B. die Kasse, das Bauamt oder das Einwohnermeldeamt gelernt hatten, war es für sie 
sehr interessant, vor Ort noch mehr zu erfahren.
Anschließend konnten sich die Kinder mit einer Butterbreze und Süßigkeiten stärken, die ihnen Bürgermeister Max Dietl 
spendiert hatte.
Zum Abschluss der Führung durch das Rathaus durften die SchülerInnen im großen Sitzungssaal Platz nehmen und sich 
als Gemeinderat oder Gemeinderätin fühlen und Johann Anderl und Max Dietl noch einige ihrer im Heimat- und 
Sachunterricht vorbereiteten Fragen stellen, die diese mit großer Ausdauer und Geduld beantworteten.
Dann machten sich die ViertklässlerInnen wieder auf  den Weg in die Schule und waren sich darüber einig, dass der Besuch 
im Rathaus sehr abwechslungsreich und informativ war.
Barbara Menges 
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Informationen zum 150-jährigen Gründungsfest mit Fahnenweihe der 
Freiwilligen Feuerwehr Loitzendorf e. V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Loitzendorf,
das 150-jährige Gründungsfest der FF Loitzendorf  naht. Vier Tage lange wollen wir dieses große Jubiläum feiern und 
laden die gesamte Bevölkerung dazu recht herzlich ein. Das Festprogramm ist auf  der nächsten Seite einsehbar. 
Höhepunkt ist am Sonntag die Weihe unserer neuen Fahne. Der Festgottesdienst wird nicht wie in der 3. Ausgabe 2023 
des Gemeindeblatts letztes Jahr angekündigt auf  dem Trainingsplatz stattfinden. Stattdessen feiern wir diesen auf  dem 
Platz vorm Gasthaus zur alten Schmiede. Folgende Abbildung zeigt den Verlauf  des Kirchen- und Festzuges.

Damit sich Loitzendorf  von seiner schönsten Seite präsentieren kann, rufen wir die Anwohner dazu auf, ihre Grundstücke 
und Häuser sauber herzurichten. Wer sein Haus oder Garten in den Farben Rot und Weiß schmücken will, bekommt bei 
Haus & Garten Josef  Aumer (Schlosser Sepp) in Stallwang Fähnchen, Schleifen oder Girlanden.
An die Feuerwehrkameradinnen und Kameraden ergehen noch anschließende Informationen:
Das Patenbitten bei unserem Patenverein, der Freiwilligen Feuerwehr Wetzelsberg, findet am Samstag, den 13. April statt. 
An diesem Tag wird auch das Gruppenfoto des Festvereins für die Festschrift gemacht. Dafür treffen wir uns am Dorfplatz 
um 09:15 Uhr in Uniform. Zum Patenbitten ist Treffpunkt um 17:30 Uhr am Feuerwehrhaus ebenfalls in Uniform. Um 
18:00 Uhr beginnt der offizielle Teil des Patenbittens. Zuschauer sind herzlich Willkommen.
Josef  Zeidler 1. Festleiter

FF Loitzendorf bittet um Kuchenspenden
Die FF Loitzendorf  bittet die Bevölkerung der Gemeinde Loitzendorf  sehr herzlich um zahlreiche Kuchenspenden für 
den Festsonntag des 150-jährigen Gründungsfestes. Ebenso werden auch freiwillige Helfer für den Kuchenverkauf  
gesucht. Wer einen Kuchen spenden und/oder helfen möchte, meldet sich bitte bei Brigitte Kienberger unter 
09964/610103 oder 0179 4797453. 
Vielen Dank im Voraus.
Die Vorstandschaft.
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Bierprobe der FF Loitzendorf bei Brauerei Klett
Am Abend des 16.03.2024 trafen sich die 
Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Loitzendorf  
anlässlich des bevorstehenden 150-jährigen 
Gründungsfestes mit Fahnenweihe zur 
Bierprobe bei der Brauerei Klett in Konzell.
Gemeinsam mit einer Abordnung des 
Patenvereins, der Freiwilligen Feuerwehr 
Wetzelsberg, zog der Festverein in 
musikalischer Begleitung der Hunderdorfer 
Blaskapelle in die „Kletterer-Festhalle“ der 
Familie Kienberger ein. Nach einleitenden 
Worten des Festleiters Josef  Zeidler folgte 
die Begrüßung aller Ehrengäste, des 
Patenvereins und der zahlreich erschienenen 
Mitglieder der Feuerwehr Loitzendorf. Ein 
kurzer Ausblick auf  das bevorstehende 
Patenbitten am 13.04.2024 und ein 
„herzliches Vergelt’s Gott“ an die Familie 
Kienberger rundeten die Begrüßung ab und 

es konnte mit der Bierprobe begonnen werden. 
Der Startschuss erfolgte mit einem kräftigen „Prosit der Gemütlichkeit“ durch die Hunderdorfer Blaskapelle. Routiniert 
wurde von den anwesenden Gästen im ersten Schluck der „Körper“ des Bieres mitsamt seiner Hopfen- und Malznote als 
äußerst geschmackvoll und süffig bewertet. Auch die wiederholte Prüfung bestätigte das Ergebnis.
Um aufgrund der Klarheit des Bieres nicht versehentlich zu tief  ins Glas zu schauen, wurde bei einem köstlichen 
Schnitzel mit Kartoffelsalat die Grundlage für einen unvergesslichen Abend geschaffen.
In euphorischer Vorfreude auf  das Gründungsfest wurde die Bierprobe noch bis tief  in die Nacht fortgesetzt, wobei sich 
das Ergebnis der Verkostung manifestierte: „Jawoi, des konn ebs!“
Stefan Kieninger

hintere Reihe: Otto Kienberger Brauerei Klett, ehem. 1. Vorsitzender Patenverein Helmut Binder, 1. Vorsitzender Patenverein Martin Haller FF 
Wetzelsberg, Schirmherr Johann Anderl, 1. Festleiter Josef Zeidler, 2. Festleiter Thomas Schmidbauer, Fahnenmutter Melanie Schedlbauer

vordere Reihe: Festdamen: Sarah Aich, Katrin Laumer, Brigitte Eckl, Anna-Lena Zollner; Ehrenfestmutter Maria Daiminger; 
Festdame Teresa Zollner, Fahnenbraut Verena Anklam
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Einladung zum Nordic Walking mit „Wir bewegen uns“  
Die privat organisierte Gruppe „Wir bewegen uns“ lädt alle aus der Gemeinde Loitzendorf, die sich gern draußen in der 
Natur bewegen möchten, sich dazu allerdings allein nicht überwinden können, herzlich zur Teilnahme am wöchentlichen 
Nordic-Walking-Abend ein. Selbstverständlich sind auch jene willkommen, die sich ohnehin schon sportlich aktiv 
betätigen. 
Vornehmlich montags drehen die Nordic Walker ihre Runden. Gestartet wird meist in Stallwang, aber auch gelegentlich in 
Landorf, Rißmannsdorf  und Loitzendorf. Die Strecken sind um die 7 bis 11 Kilometer lang. „Mithalten kann garantiert 
jede/jeder!“ sagen die Organisatoren der Walkingrunden. In den vergangenen Jahren ist noch niemand ausgeblieben, alle 
trafen wieder am Startort ein. Es gibt keine Altersbeschränkung.  „Niemand wird abgehängt, ganz hinten geh`  immer ich“, 
macht der verantwortliche Übungsleiter all jenen Mut, die befürchten, nicht mithalten zu können. Natürlich sind auch 
genügend Teilnehmer mit von der Partie, die durchaus sportlich ambitioniert gehen. Jede/jeder kann sein Tempo selbst 
bestimmen. Ganz sicher animiert das Gruppenerlebnis all jene, die es ruhiger angehen lassen möchten, sich selbst zu 
fordern. „Das erleben wir Jahr für Jahr“, bestätigen die Teilnehmer durch die Bank. „In der Gruppe macht es einfach 
wesentlich mehr Spaß als allein; es gibt genügend Ratsch-Themen, es wird viel gelacht, man lernt nebenbei die Umgebung 
kennen und es wird viel für die eigene Gesundheit getan.“ 
Vorausgesetzt, die Gemeinden Stallwang und Loitzendorf  gewähren wieder jeweils einen finanziellen Anreiz, erfüllen die 
Nordic-Walker auch einen sozialen Zweck. Im vorigen Jahr gaben die Gemeinden je 500,- € für die Gruppe, die damit den 
Kindergarten und mit einem kleineren Betrag die Gemeindebücherei unterstützte. Den beiden Bürgermeistern, Max Dietl 
und Johann Anderl, liegt das gesundheitsfördernde Engagement ihrer Bürger am Herzen. 
„Wir würden uns riesig über eine rege Teilnahme an unserem Programm „Wir bewegen uns“ freuen, sehen die 
Organisatoren dem Saisonstart im April entgegen. Im Sommer gibt`s  auch eine Radltour zum Lindner-Biergarten in Bad 
Kötzting. 
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bei Helmut Schlecht mit einer WhatsApp-Nachricht an die  0176 576 22 457  
an. Es geht niemand eine Verpflichtung ein. Die Starttermine werden ausschließlich über die WhatsApp-Gruppe bekannt 
gegeben, so kann man auf  die jeweilige Witterung kurzfristig reagieren. Für den jeweiligen Übungsabend gibt es weder eine 
An- noch eine Abmeldeverpflichtung. Wer da ist, ist da. 
„Probieren Sie`s einfach mal aus! Machen Sie mit in unserer Gesundheitssportgruppe Wir bewegen uns  und tun Sie mit 
Gleichgesinnten etwas für Ihre Gesundheit!“
Die Organisatoren

Europawahl 2024
Am Sonntag, 09.06.2024 findet die Europawahl 2024 statt. Die Wahlbenachrichtigungen hierzu erhalten Sie voraussichtlich 
in der Woche vor Pfingsten. Wie bereits 2023 haben Sie auch bei dieser Wahl wieder die Möglichkeit, Ihre 
Briefwahlunterlagen online zu beantragen: entweder über das Bürgerserviceportal der Gemeinde (Zugang über die 
Homepage der Gemeinde) oder mittels QR-Code – der erforderliche QR-Code ist auf  der Wahlbenachrichtigung 
abgebildet. Sie erhalten Ihre Briefwahlunterlagen dann umgehend per Post zugeschickt.
Nutzen Sie diese Art, Ihre Briefwahlunterlagen bequem online zu beantragen – unabhängig von Öffnungszeiten 
und garantiert ohne Wartezeiten! 

Bitte beachten: das Wahllokal der Gde. Loitzendorf  ist dieses Mal das Pfarrheim!

Für die Europawahl werden noch freiwillige Wahlhelfer gesucht. Interessierte melden sich bitte bei Andrea Müller unter 
der Telefonnummer 09964/6402-48 oder per Email an andrea.mueller@vg-stallwang.de.

Jagdgenossenschaft Loitzendorf spendet für Helfer vor Ort
Die „Helfer vor Ort“ (HvO) freuen sich über eine 
großzügige Spende der Jagdgenossenschaft 
Loitzendorf  in Höhe von 500 €. Der Betrag soll der 
Anschaffung und dem Unterhalt des neuen 
Einsatzfahrzeuges zugute kommen. Der Dienst 
„Helfer vor Ort“ ist eine ehrenamtliche und kostenlose 
Leistung der BRK-Bereitschaft Gossersdorf  und wird 
nur durch Spenden finanziert.
Die meisten Mitglieder der JG sind als Land- und 
Forstwirte tätig. Bei diesen, oft gefährlichen 
Tätigkeiten ist im Notfall schnelle Hilfe notwendig. 
Gerade deshalb ist die Spende beim HvO gut angelegt, 
so die einstimmige Meinung bei der 
Jagdgenossenschaft. 

Bild rechts: Mit großem Dank die Spende empfangen: Hubert und 
Renate Kienberger, Benjamin Wagner von den Helfern vor Ort, 
stellvertretend für die JG Bernhard Raab, Bernhard Eckl und 

Josef Rackl
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Jagdversammlung am 13.01.2024 in Loitzendorf 
Am 13.01.2024 trafen sich die Jagdgenossen gemeinsam mit den Jagdpächtern in der Alten Schmiede in Loitzendorf. Nach 
einleitenden Worten durch den Jagdvorsteher Bernhard Eckl und Begrüßung aller anwesenden Gäste wurden die 
Teilnehmer mit einem hervorragendem Rehragout, welches vom Jagdpächter Josef  Haas gespendet wurde, verköstigt.
Anschließend wurde mit dem Bericht des Jagdvorstehers fortgefahren. Hier wurde die Arbeit der Jagdpächter gelobt, 
jedoch auch ein örtlicher Verbiss an Jungpflanzen angemahnt. In sachlicher Diskussion wurde über die Abschusspläne, 
welche die Zahl des zu erlegenden Wildes reguliert, beraten. Durch die effiziente und erfolgreiche Kitzrettung mittels 
Drohne würden mehr Jungtiere überleben, welches sich auch im Bestand der Rehpopulation abzeichne. Das sei jedoch 
nicht in den Abschussplänen vorgehalten. Auch die Anwesenheit des Luchses konzentriere die Rehe auf  bestimmte 
Gebiete, welche dann verstärkt an Verbiss leiden.
Nach dem Bericht des Kassiers Josef  Rackl wurde die Vorstandschaft durch die anwesenden Jagdgenossen entlastet. Wie 
alljährlich wurde in der Beschlussfassung die Auszahlung des Jagdpachtschillings am 1. Mai festgehalten. Zudem erklärten 
sich die Jagdgenossen dazu bereit, örtliche Vereine finanziell zu unterstützen. Neben der Seniorengruppe mit 200€ und der 
FFW Loitzendorf  beim Kauf  einer neuen Fahne mit 750€, wurden auch die Helfer vor Ort aus der Nachbargemeinde 
Gossersdorf  beim Kauf  eines neuen Fahrzeugs mit 500€ bezuschusst.
Im letzten Tagesordnungspunkt „Wünsche und Anträge“ wurde durch den Ehrenjagdvorsteher Josef  Sporrer ein Bericht 
über einen tödlichen Waldunfall aus der Region vorgetragen. Der Unfall habe sich aufgrund eines schlechten, nicht 
befestigten Waldweges zugetragen. Dies zeige einmal mehr die Notwendigkeit von guten Forst- und Waldwegen, sowohl 
für die Sicherheit bei der Forstarbeit als auch für Rettungseinsätze bei Unfällen.
Ebenfalls wurde abschließend die gegenwärtige Situation der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe im Hinblick auf  
etwaige Regierungsentscheidungen diskutiert. Anhand eines ortsansässigen Betriebes wurden durch den Betriebsleiter 
konkrete Zahlen genannt, die sich durch die Beschlüsse der Regierung ergeben und die Wirtschaftlichkeit dadurch stark 
herabsetzen. 
Passend zum Thema wurde sich durch Herrn Bernhard Eckl im Namen der Jagdgenossen für das herausragende 
Engagement von Herrn Florian Dietl und Herrn Ferdinand Stöckl für Landwirte und Bevölkerung bedankt und eine kleine 
Aufmerksamkeit überreicht.
Nach dem offiziellen Ende der Veranstaltung wurde in geselliger Runde der Abend beendet.
Stefan Kieninger

Rentnertreff feiert Fasching
Beim letzten Monatstreff  der Rentner am 06. Februar. ging es lustig zu. Wir haben Fasching gefeiert. Das selber auch 
maskierte Rentnertreffbetreuungsteam und Firmkind Ines Anderl haben das Pfarrheim bunt dekoriert und die Gäste 
bewirtet. Lustige Maschkerer, darunter auch Pfarrer William, haben  bei Kaffee, Kuchen, Vögeln und Faschingskrapfen 
einen gemütlichen Nachmittag verbracht. Beim Nachhause gehen haben sie sich die Rentner beim Betreuungsteam sehr 
bedankt und gesagt: Schee war's!  Das Betreuungsteam sagt auch Danke  bei den Rentnern für den  regelmäßigen Besuch 
und lädt alle Vorruheständler und Rentner ein bei den monatlichen Treffen vorbei zu schauen. Wir würden uns sehr freuen 
wenn ihr auch kommt um einmal im Monat bei ein paar gemütlichen Stunden  dabei zu sein.
Das Betreuungsteam vom Rentnertreff
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim Heimatverein Loitzendorf
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst für verstorbene Vereinsmitglieder traf  man sich im Gasthaus „Alte Schmiede“ zum 
Mittagessen. Zur Freude der gesamten Vorstandschaft, konnte Vorsitzende Brigitte Kienberger zahlreiche Mitglieder und 
einige Ehrengäste zur diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßen. 
Bürgermeister Hans Anderl bedankte sich beim Verein für die aktive Arbeit im Dorfleben und lobte die Unterstützung der 
Ortsvereine untereinander. Auch von Seiten der Gemeinde sei man bemüht die Ortsvereine zu unterstützen. Weiter lobte 
er die gute Jugendarbeit und führte aus wie wichtig diese sei.
Der Gauvorstand Andreas Tax bedankte sich herzlich für die Einladung und für die gute Zusammenarbeit des 
Heimatverein mit dem Bayerischen Waldgau.
Nach einer Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder führte dann Vorsitzender Hans Berger durch das Programm. 
Der Rechenschaftsbericht des Vereins sowie der einzelnen Abteilungen war wieder sehr umfangreich.

Ehrungen langjähriger Vereinsmitglieder
Für 10-jährige Mitgliedschaft konnten 2 Mitglieder, für 15-jährige 
Mitgliedschaft 6 Mitglieder geehrt werden. 
20 Jahre Mitgliedschaft:  Baumeister Anna, Baumeister Martina, Asbeck   
 Jennifer, Urban Andreas

25 Jahre Mitgliedschaft:  Jänker-Strohmeier Michaela

35 Jahre Mitgliedschaft: Daiminger Maria, Luise und Konrad Petzendorfer,
Anneliese und Josef  Zollner, Zeidler Andrea

40 Jahre Mitgliedschaft:  Hollmer Martina, Hausladen Ingrid

Neuwahlen durchgeführt
Die Neuwahl der Vorstandschaft ging zügig vonstatten. So fungiert für die 
nächsten zwei Jahre wieder ein Dreierteam als Vorstand, welches aus Bert Bornschlegl, Brigitte Kienberger und Hans 
Berger besteht. Julia Raab wurde als Schriftführerin wiedergewählt, ihre neue Stellvertreterin wurde Ramona Greil. Kassier 
bleibt Tanja Biendl und die Vertretung übernimmt wieder Julia Raab. Da Sandra Berger ihr Amt als Jugendleiterin nach 
über 15 Jahren abgab und auch Ramona Greil nicht mehr als 2. Jugendleiterin zur Verfügung steht bleibt der Posten 
Jugendleitung einstweilen unbesetzt. Das Jugendteam hatte sich bereits im Vorfeld darüber beraten und die Eltern und 
Kinder informiert. Ein Herzenswunsch wäre, dass die sehr starke Zahl an Kinder und Jugendlichen weitertanzen kann. 
Sollte also jemand Interesse daran zeigen, hier Unterstützungshilfe leisten zu wollen, so soll er sich mit der Vorstandschaft 
in Verbindung setzen. 
Das Vortänzerpaar bleiben Sepp und Anneliese Zollner, als junge Nachwuchsstellvertreter wurden Anna Baumeister und 
Leon Teubert gewählt. Die Theatergruppe leitet zukünftig Armin Biendl mit Marianne Santl als Stellvertreterin.
Kassenprüfer sind weiterhin Anna Stöger und Ramona Greil. Weitere Beisitzer Carina Poiger, Anna und Sandra Berger. 
Wanderwart bleibt Stefan Koller. Als Fahnenträger wurden Fabian und Thomas Biendl, Simon Berger und Lukas 
Kienberger gewählt.
Zum Abschluss bedankte sich Vorsitzender Heribert Bornschlegl bei allen Mitgliedern, allen voran den noch sehr aktiven 
und fleißigen Senioren, für die großartige Unterstützung, bei Marianne Santl für das kostenlose zur Verfügung stellen der 
Theaterstücke.
Es schloss sich noch ein gemütlicher Teil bei Kaffee und Kuchen, und einer Rückschau in Form von Bildern an.
Sandra Berger

Die neue Vorstandschaft

Ein Teil der geehrten Mitglieder
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Christkindlmarktfahrt in die Waldweihnacht nach Schweinhütt
Wie jedes Jahr in der Adventszeit unternahm die KLJB eine Christkindlmarktfahrt. So traten wir am 16.12.2023 in einem 
vollbesetzten Bus um 14:00 Uhr die Fahrt in die Schweinhütter Waldweihnacht an. Dort angekommen wurde zuerst ein 
Gruppenfoto als Erinnerung gemacht. Danach teilten sich die Wege in verschiedene Richtungen. Die einen suchten den 
ersten Glühweinstand auf, andere drehten erst eine Runde durch die verschiedenen Stände oder sahen sich eine Feuershow 
an. Am Ende traf  man sich dann bei einem Glühwein oder zwei. Auch wenn der Schnee schon teilweise geschmolzen war, 
konnte durch die urige, weihnachtliche Stimmung mit vielen Lichter ein wunderschönen Christkindlmarktbesuch genossen 
werden. Nach vielen Eindrücken und schönen Stunden traten wir um 21:00 Uhr unsere Rückreise nach Loitzendorf  an. 
Bild und Text: KLJB Loitzendorf

KLJB spendet 300 Euro für die Helfer vor Ort
Kürzlich überreichte die KLJB Loitzendorf  den 
Helfern vor Ort Gossersdorf  eine Spende in Höhe von 
300,00€. Aufgrund des so gut gelaufenen 
Adventsmarktes hat die Vorstandschaft beschlossen, 
einen sinnvollen Beitrag für soziale Zwecke zu leisten. 
Die beiden Vorsitzenden Simon Berger und Ferdinand 
Stöckl bedankten sich für den ehrenamtliche Einsatz 
der Helfer vor Ort. Die Spende wird für die dringend 
benötige Anschaffung eines neuen Einsatzfahrzeuges 
und die noch anfallenden Folgekosten verwendet.
Die ehrenamtlichen Helfer bedankten sich ebenso bei 
der KLJB für die Spende, denn ohne Spenden wäre 
kein HvO-Dienst möglich, denn auch die Gemeinde 
Loitzendorf  fällt in das Einsatzgebiet des HvO 
Gossersdorf.
Text: KLJB Loitzendorf
Bild: Birgit Heimerl

Hubert Kienberger (Bereitschaftsleiter) und Renate Kienberger (HvO), 
Ferdinand Stöckl und Simon Berger, Benjamin Wagner (HvO)

Ausflug der Ministranten
An einem Samstagnachmittag ging es für alle 
Minis der Pfarreiengemeinschaft nach Straubing 
ins Liberty Center zum Bowling. Die Gruppen 
haben sich schnell zusammengefunden und so 
wurde eine Stunde lang an 4 Bahnen um den 
Sieg gekämpft. Anschließend ging es wieder 
zurück nach Stallwang ins Pfarrheim, wo sich 
die Minis die Zeit noch mit einigen Brettspielen 
vertrieben. Zum Abschluss konnten sich noch 
alle bei einer Pizza stärken. Herzlichen Dank an 
alle drei Pfarreien, die diesen Ausflug für die 
Minis finanziell unterstützten. 
Pfarrei Loitzendorf
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Jahreshauptversammlung der KLJB 
Vor kurzen traf  sich die KLJB Loitzendorf  im Gasthaus 
„Alte Schmiede“ zur Jahreshauptversammlung. Die KLJB 
konnte wieder auf  ein sehr aktives Jahr zurückblicken. Man 
nahm an der Landkreisaktion „Sauber macht lustig“ sowie 
an der Altkleidersammlung im Frühjahr teil. Außerdem war 
man fleißig auf  den Vereinsfesten im Gemeindebereich und 
bei den umliegenden Jugendveranstaltungen unterwegs. 
Von Seiten der KLJB wurde wieder ein Sonnwendfeuer und 
die Weißbierfliegerparty veranstaltet. Erstmals fand der 
Adventsmarkt beim Pfarrheim unter der KLJB statt. Man 
nahm an der Verabschiedung von Pfarrer Gallmeier und am 
Empfang von Pfarrer William teil. Auch das „katholisch“ im 
Vereinsnamen kam nicht zu kurz, man gestaltete wieder eine 
Kreuzwegandacht, den Erntedankaltar mit einem 
Jugendgottesdienst und nahm an den kirchlichen Festen teil. 
Nach einem ausführlichen Jahres- und Kassenbericht 
konnte die KLJB von Seiten der Ehrengäste viel Lob für ihr 
Engagement entgegennehmen. Nach dem offiziellen Teil 
ging man zum gemütlichen Teil im Jugendheim über.
Bild und Text: KLJB Loitzendorf

Taizé-Gebet
Am Mittwoch, den 05.März.2024 haben wir in unserer 
Pfarrkirche ein Taizegebet in der Fastenzeit gehalten. 
Nachmittags haben wir die Kirche mit vielen Lichtern und 
Bildern geschmückt und am Abend die Lichter dann 
entzündet, so dass im Gotteshaus eine beruhigende 
Atmosphäre war. Bei  einem Gebet für den Frieden, einer 
Schriftlesung von Pfarrer William Akkala, Fürbitten, die 
unsere Firmkinder gelesen haben, mit Liedern und einer Zeit 
der Stille konnte man gut zur Ruhe kommen und sich 
entspannen. Pfarrer William Akkala hat uns den Segen 
gespendet und jeder konnte solange in der Kirche bleiben wie 
es ihm gut tat und dann sein Licht vor dem Altar abstellen 
und in Stille die Kirche verlassen. Wir haben uns sehr gefreut, 
dass viele bei Kerzenschein, Gebet und Gesang mitgefeiert 
haben und laden ein im Advent wieder zum Taizegebet zu 
kommen. 
Waltraud Scheitinger

Palmbüscherlbinden in der Pfarrei
Die Arbeitsgruppe der Pfarrei hat auch dieses Jahr wieder 
auf  Vorbestellung Palmbüscherl gebunden und diese am 
Palmsonntag gegen eine freiwillige Spende abgegeben.
Die Arbeitsgruppe mit Angelika Früchtl, Adelheid 
Krottenthaler, Vielreicher Gabi, Zollner Martina, 
Landkammer Gabi, Zollner Tanja und Waltraud 
Scheitinger hat sich entschieden den gesamten Erlös an 
die Helfer vor Ort in Gossersdorf  für ihr neues 
Einsatzfahrzeug zu spenden.
Wir bedanken uns bei allen, die uns mit Palmkätzchen, 
Thujen, Buchs-und Seng'nbaum unterstützt haben, damit 
diese Aktion möglich war. 
Waltraud Scheitinger
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Geburtstage
03.04. Maria Kienberger, Blüthensdorf  80 Jahre
10.04. Josef  Pfister, Loitzendorf  85 Jahre
22.06. Helmut Krauskopf, Loitzendorf  70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Ehejubiläen
Wir gratulieren Franziska und Anton Baumeister aus Höhenstadl zur Diamantenen Hochzeit am 17.04. für 60 gemeinsame 
Ehejahre.
Ebenfalls gratulieren wir Marianne und Josef  Landstorfer aus Loitzendorf  zur Goldenen Hochzeit am 26.04. Für 50 
gemeinsame Ehejahre.

Geplante Veranstaltungen

Datum Verein Veranstaltung

05.04. VDK Jahreshauptversammlung, Gasthaus Silbersterne Haunkenzell

12.04. CSU Jahreshauptversammlung, Gasthaus Hilmer Au

13.04. FF Patenbitten bei FF Wetzelsberg

18.-21.04 Katholische Reisegesellschaft Fahrt nach Südtirol

20.04. KuSK Patenbitten von KSK Stallwang Landorf

30.04. Ortsvereine Maibaumaufstellen

01.05. Jagdgenossenschaft Auszahlung Jagdpachtschilling, Aula

01.05. HV Maiandacht, Gruber-Kapelle

04.05. KLJB Altkleidersammlung

30.05. Pfarrei Fronleichnamsprozession (19:00 Uhr) 

08.06. Auer Schützen Sommerfest

14.-16.06 KuSK Gründungsfest der KSK Stallwang Landorf
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Auflage 300 Stück

Druckerei Alfred Baumgartner, Haselquanten

Redaktionsschluss für das nächste Gemeindeblatt ist der 15.06.24 
(Beiträge vorübergehend an mzeidler@live.de).

Beiträge von Vereinen bitte nicht länger als eine halbe Seite

Fremdenverkehr Tourismusstatistik 
der Gemeinde Loitzendorf für das Jahr 2023:

Gesamtzahl der Betten: 33
Darunter Privatbetten: 33

Übernachtungszahlen:
2021   567
2022   929
2023   1.168
Das sind 239 Übernachtungen mehr als im Jahr 2022
und entspricht einem Plus von 25,7 %.

Altkleidersammlung am Samstag, 
04.05.2024

Die KLJB Loitzendorf sammelt wieder Altkleider. 
Mitgenommen werden Kleidung und Schuhe. Die 

Säcke sind erhältlich ab Ende April bei der Bäckerei 
Obermeier und in der Pfarrkirche. Die Säcke sollen 

am Sammeltag bis spätestens 9 Uhr an der 
Sammelstelle in Loitzendorf (Bushäuschen beim 

Maibaum) abgelegt werden.

Vergelts Gott für eure Spende! 

Maibaum wird wieder aufgestellt
Wie jedes Jahr wird auch heuer wieder ein Maibaum 
aufgestellt. Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 
30. April ab 18:30 Uhr beim Gemeindehaus statt. Die ganze 
Dorfbevölkerung ist dazu herzlich eingeladen. Für 
Verpflegung sorgen unsere Ortsvereine. Der Erlös kommt 
der Dorfgemeinschaft zugute.
Redaktionsteam


